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Detail Schornstein S20

Blattgröße

Bauphysik                  Gebäudeplanung / 
Objektüberwachung

Tragwerksplanung / 
Brandschutz

Elektroplanung Heizung/ Lüftung/ Sanitär Gastroplanung

Außenanlagenplaner               

Schadstoffe / Entsorgung
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Tiefbau               

1:20, 1:5, 
1:10031.03.2026

Übersicht

 OKFF ±0.00 = 34.58 DHHN92
 N

X

S

S

Y

Y

P

MC

H

H

C

M
ZZ

J

J

D

D

AA

N

F

OO

LL

R
X
R

V

V

W W

U U
K

TT

BB

K

E

E

GG

AA

BB

Alle Maße sind am Bau zu prüfen

Ausführungsplanung

1489x841

0,32 m2

(mind. 0,30 m² freier 
Lüftungsquerschnitt
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Neubau Schornstein S20 nach 
bauzeitlichen Vorbild
für Abluft Küche

Rückbau Bestandssockel 
und Herstellen Stb.-Platte
Grundfläche analgo Sockel

Ziegel ca. 5 x 21 x 10 cm, 
Nutzung neu gebrannte Ziegel 
aus SIP 1, aus dem Fundus AF, 
Bestandsziegel reinigeun und von 
Bewuchs befreien

Vorzugsvariante:
Walzprofil UPE 390 mit h=300mm, b=100mm
Flanschdicke: 15mm
Stegdicke: 9,5mm
mit Ausrundung (r=15mm)
Stahlgüte S355

2x Fußplatte a/b/t/
=550/300/20mm
S235 mit je 4x Anker

Strebe
Bestand

Sparren 
Bestand

-Fettabluftkanal Edelstahl 
(1070x300x5700mm) 1.4404 (V4A), 
Blechstärke=1,5mm, als druck- und 
flüssigkeitsdichter Monoblock-
Schacht (gem. DIN EN 
12237),längsnahtgeschweißt als ein 
durchgängier Kanal mit 
Kondensatablauf
-werkseitig aufgebrachte, 
lückenlose und nichtbrennbare 
Mineralwolledämmung (20mm), 
alukaschiert. 
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Verbindung Stahlflansche mittels 
Fachstahl h/t = 100x10mm, an 
U-Profile geschweißt, je Seite 4 
Stück gleichmäßig über 
Schornsteinhöhe verteilt

Rücksprung oberhalb Dachebene
3 cm

4x Anbindung Mauerwerk an Stahlprofil mit 
Lochschiene 
(bspw. HL 28/15 Fa. Halfen o. glw.) 
geklemmt (Langlochschraubverbindung 
nicht voll anziehen, ggf. 
Maueranschlussanker ML im Abstand von 
50cm (im oberen Bereich (ab Rücksprung) 
müssen Steine im Bereich der 
Lochschienen ausgefräst werden)

Maße Bestandsschornstein 
unterhalb Dachhaut
ca. 1,50 x 0,76m

Aufmaß S20 13.05.25
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Rückbau Bestandssockel 
und Herstellen Auflager 
Stahlbetonplatte neu
gemäß Angabe Statik,
Befestigung Bewehrung
Schornstein gemäß Angabe 
Statik

15 x Ziegel ca. 5 x 21 x 10

Kondensatanschluss
TGA

Revi-Tür 

Sturz gemäß Angabe
Statik

Sockel Dachraum
Bestand

Pfette

Wechsel

Sparren

Sparren

Sparren

Sparren / Strebe

W
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Maße Bestandsschornstein 
unterhalb Dachhaut

ca. 1,50 x 0,76m

48,66°
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Gitter Vogelschutz
verdeckt befestigt

Dachanschluss
vermörtelt
(gemäß Bestand)

Hinweis:
sorgsamer Rückbau Ziegelmauerwerk.
Einlagerung und ggfs. Wiederverwendung 
(z.B. Reperaturmaßnahmen)

Blitzschutz außen seitlich 
montiert (siehe S19)

Sichtmauerwerk im Kreuzverband 
(Darstellung beispielhaft)

Sichtmauerwerk im Kreuzverband 
(Darstellung beispielhaft)

historischer Sparenwechsel gemäß 
Abstimmung Denkmalpflege 
erhalten. Errichtung Neubau im 
historisch vorhanden Dachbereich

Schadstoff 
belastete 

Dachkonstruktion
Lüftungskanal

Anschluss TGA

Kondensatanschluss
Anschluss TGA

Wechsel

Pfette

Pfette

Strebe

Sparren

Maße Bestandsschornstein 
unterhalb Dachhaut

ca. 1,50 x 0,76m

Grundrissschnittebene

horizontale
Schornsteinhalterung
Sparen bzw. Wechsel 

und Mauerwerk
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Revisionsklappe 
im Kanalanschluss
20x30 cm

Dachanschluss:
Abdichtung mit Fürst- und Kehlband
anschließend vermörtelt mit Trasskalkmörtel

Blitzschutz außen seitlich 
montiert (siehe S19)

horizontale Schornsteinhalterung 
als Untersparrenhalterung 
zwischen Sparen bzw. Wechsel 
und Mauerwerk

Anbindung Mauerwerk an Stahlprofil:
-Montageschienen (Fa. Halfen HL 28/15)
heftgeschweißt an UPE Profil, nimmt Verformungen in Folge von 
Setzungen und thermischen Einflüssung auf gemäß Angabe Statik

Blitzschutz außen seitlich 
montiert (siehe S19)

Ziegelflachsturz:
Angabe TWP 
17,5/20 cm

Schadstoffbelastete 
Dachkonstruktion

Lüftungskanal
Anschluss TGA

Wechsel

Mittel-
pfette

Firstepfette

Strebe

Sparren

Maße Bestandsschornstein 
unterhalb Dachhaut:
ca. 1,50 x 0,76m

Grundrissschnittebene

Gerüst:
Gerüstturm mit Wetterschutz für Abbruch Arbeiten 
und Neubau Schornstein, Lastverteilung gemäß 
Angabe Statik mittels HEB Träger 160, Lagerung 
quer zu den Deckenträgern Stahlsteindecke. 
Gerüststatik erforderlich.
Für Gerüststellung Dachhaut öffnen. 
Bestandsziegel vorsichtig zurückbauen und für die 
Wiederverwendung zwischenlagern,
Dachlattung (SIP1) ggf. zurückbauen und nach 
Fertigstellung Arbeiten wieder einbauen.
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Rückbau Bestandssockel 
und Herstellen Stb.-Platte
b und l= analog Bestand, h=25cm

2x Fußplatte 550x300x20mm
S235 mit je 4x Anker M12

 Verankerung der Stb.-Platte in 
Bestandsschornstein zur 
Kippscherung (l~ 1m) durch 
angedübelten Flachstahl (h/t=60/6mm)

Flachstahl (h/t=100x10mm) 
zwischen Stahlflanschen an U-
Profile geschweißt

0,32 m2

(mind. 0,30 m² freier 
Lüftungsquerschnitt
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Walzprofil UPE 390 mit h=390mm, b=100mm
Flanschdicke: 15mm
Stegdicke: 9,5mm
mit Ausrundung (r=15mm)
Stahlgüte S355

2x Fußplatte a/b/t/
=550/300/20mm
S235 mit je 4x Anker

Edelstahl-Gewindebolzen M12Edelstahl-Gewindebolzen M12

Anker M12

1

Rücksprung oberhalb Dachebene
3 cm

Anbindung Mauerwerk an Stahlprofil:
-Montageschienen (Fa. Halfen HL 28/15)
heftgeschweißt an UPE Profil, nimmt 
Verformungen in Folge von Setzungen 
und thermischen Einflüssung auf gemäß 
Angabe Statik
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Kondensatanschluss DN 30
Anschluss TGA
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Rückbau Bestandssockel 
und Herstellen Stb.-Platte
b und l= analog Bestand, h=25cm

horizontale Schornsteinhalterung 
als Untersparrenhalterung 
zwischen Sparen bzw. Wechsel 
und Mauerwerk

2x Fußplatte 550x300x20mm
S235 mit je 4x Anker M12
Ausklinkung Mauerwerk, 
auffüllen mit Mörtelbett 
(Vergussmörtel, C50/60)

Dachanschluss:
Abdichtung mit Fürst- und Kehlband 
(15 cm Überlappung unter/ über 
Unterspannbahn)
anschließend vermörtelt mit 
Trasskalkmörtel

Sichtmauerwerk nach historischem 
Vorbild:
Verwendung von Ziegeln aus SIP 
1 (Format: 21x10x5cm). 
Mörtel: Zementmörtel (lasttragend) 
und Verfugung außen durch 
Trasskalkmörtel (siehe SIP 1). 
Fugentiefe max. 3cm

Ziegelflachsturz:
Angabe TWP 
17,5/20 cm

umlaufende Fuge ca. 30mm, 
hohlraumfreie Verfüllung mit 
nichtbrennbarer Stopfwolle (A1), 
außerer Abschluss: dauerelastische 
Versiegelung mit 
Hochtemperatursilikon (sandfarben, 
bis 250°), wandbündig abgezogen

Verankerung der Stb.-Platte in 
Bestandsschornstein zur 
Kippscherung (l~ 1m) durch 
angedübelten Flachstahl (h/t=60/6mm)

-Sockelanschluss als Festlager auf 
druckfester, nichtbrennbarer 
Isolierbeilage (5mm) zur Vermeidung 
von Kontakterrosion und thermischer 
Entkopplung
-kraftschlüssig verschraubt auf 
Fußplatte mittels Edelstahl-
Gewindebolzen (M16, 1.4404) l=5cm 
(werkseitig auf Fußplatte verschweißt). 
-Bohrungen Schachtsockelplatte 
20mm zur Positionierung Schacht
-Unterelgscheiben M16
-Verschraubung von oben mittels 
Edelstahlmuttern (A4) und 
Sicherungsscheibe 
-Gewinde mit Keramikpaste behandeln

-Flüssigkeitsdichter 
Flanschanschluss (nach DIN 18869) 
mittels umlaufend aufgeschweißtem 
Flachstahlrahmen (50x5 mm), 
Anschweißmuttern (M8) innenseitig 
werkseitig montiert (Material: 
Edelstahl 1.4404) -Abichtung: 
hochtemperaturfeste fettbeständige 
Flachdichtung (A1)
-Montage Anschlussstück seitlicher 
Schacht vor Errichtung Mauerwerk

Anschlussstück seitlicher Kanal:
Maße: 600x800x700 mm

3

Anbindung Mauerwerk an Stahlprofil:
-Montageschienen (Fa. Halfen HL 28/15)
heftgeschweißt an UPE Profil, nimmt 
Verformungen in Folge von Setzungen und 
thermischen Einflüssung auf gemäß Angabe 
Statik

Maueranschlussanker ML 12 eingemörtelt mit 
vertikalem Abstand von 100 cm:

3
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Abdeckung gemörtelt:
witterungsbeständiger Zementmörtel MG III (DIN EN 998-2)
mit wasserabweisendem Zusatzmittel, umlaufende Schrägung (Gefälle min. 3%)
(siehe S19)

Vogelschutzgitter: Einseitige Befestigung mittels massivem 
Edelstahlscharnier (Öffnungswinkel min 110°)

, fest verschweißt am Mündungsstück
Maße: 38 x115 cm, Maschenabstand 20 mm

Blitzschutz

1
1

5

45

Abdeckschürze (Edelstahl 
1.4404) geschweißt, 
2x65x20mm.
vertikaler Abstand zur 
Abdeckplatte (Zement): 25 
mm (berücksichtigt 
thermische 
Längenausdehnung von ca. 
15 mm sowie erforderliche 
Hinterlüftung des 
Schachtquerschnitts. Abstand 
im Kaltzustand prüfen. 

Distanzhalter mit 
Blattfeder nur an 
Längsseite Kanal 
(107cm, ) Abstand zur 
Mittelachse Kanal: 
450mm , werkseitig 
geschweißt, Abstand 
Kanal zu Mauerwerk 
75mm.
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Ehrenhof Westflügel (Ansicht Ost)
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S20

Rückbau und 
Neubau 

S19S17

S21 S22

S23

Hundehof

Neubau Dachbelag Gründach
Neubau Dachentwässerung

Austausch Bleiverglasung
transparent

Austausch Bleiverglasung
transparent

Austausch Bleiverglasung
transparent

Flur
-1.108

Ehrenhof

0,7%0,8%

Außenanlagen gemäß 
Landschaftsarchitekt

Pflanzenfläche 
Bestand

Rückbau S18

Höhen der Pflasterrinnen sind der 
Außenanlagenplanung zu entnehmen

Landschaftsarchitekt
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Grundriss 1:20

Ansicht West 1:20

VMM, EW

Schnitt A-A 1:20 Ansicht Süd 1:20
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